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Präambel 

Die Fakultät für Bau- und Umweltingenieurwlssenschaften der Ruhr-Universität Bochum und 
die Fakultät fOr Ingenieurwissenschaften, Abteilung Bauwissenschaften der Universität 
Dutsburg-Essen verzahnen durch die Gründung der Civl1 Engineering Unit Ruhr das 
Lehrangebot und intensivieren die Zusammenarbeit in der Forschung. 

Angestrebt wird, dass beide Fakultäten sich in ihren unterschiedlichen Schwerpunkten in 
Forschung und Lehre ergänzen. Besonders gute Ergänzungen bieten sich in folgenden 
Bereichen an: 

• Tunnelbau, 

• Abfallwirtschaft, 

• Verkehrsplanung und Städtebau, 

• Umweltingenieurwesen. 

Die Besetzungen der Professuren an beiden Universitäten wurden in den vergangenen 
Jahren schon so aufeinander abgestimmt. dass sich die Schwerpunkte in Lehre und 
Forschung komplementär zueinander in vielfältiger Weise ergänzen. Gemeinsam decken die 
beiden Fakultäten somit kompetent die gesamten Bereiche im Bereich des Bauwesens 
einschließlich der Umwelttechnik in hervorragender Art ab. 

Mit der Gründung der Civl1 Engineering Unit Ruhr wird die langjährige Zusammenarbeit auf 
ein naues Fundament gestellt. Anlass für die Gründung ist die Einführung von Bachelor- und 
Masterstudiengängen, die eine noch größere Flexibilität fOr den Übergang zwischen unter­
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schiedlichen Studiengängen eröffnen. Durch die Civil Engineering Unit Ruhr entsteht ein 
einzigartiges Studienangebot für die Studierenden der beiden Universitäten. Dies schafft die 
Voraussetzung für eine umfassende Ausbildung von Ingenleurinnen und Ingenieuren im 
gesamten Bereich Bau- und Umweltingenieurwesen sowie "Computational Engineering/ 
Mechanics" im RUhrgebiet. 

§ 1 Generelle Vereinbarungen 

DIe Vereinbarung betrifft die folgenden Bereiche: 

•	 Verbreiterung der Ausbildung durch komplementäre Verzahnung der ModUlkataloge, 
insbesondere in den Wahlpflichtbereichen der Masterstudiengänge, 

•	 Gegenseitige Anerkennung von PrOfungsleistungen entsprechend den in § 2, Abschnitt 2 
angeführten Modalitäten, 

•	 Gemeinsamer lntemetauftritt der Studiengänge der beiden Fakultäten, 

•	 Weiterentwicklung der komplementären Ausrichtung der Lehr- und Forschungsbereiche. 

§ 2 Vereinbarungen bezüglich des Lehrangebots 

(1) Die Vereinbarungen betreffen 

an der Ruhr-Universität Bochum die Masterstudiengänge 

•	 Baulngenieurwesen mit den Schwerpunkten
 

- KIB Structural Engineering
 

- KIB Computational Mechanics
 

- Geotechnik und Tunnelbau
 

- Wasserwesen und Umwelttechnik
 

- Verkehrswesen
 

•	 Computational Engineering 

und an der Universität Duisburg-Essen die Masterstudiengänge 

•	 Bauingenieurwesen mit den Schwerpunkten
 

- Konstruktiver Ingenieurbau
 

- Construction Management
 

- Material Science and Applied Mechanics
 

•	 Computational Mechanics. 

(2)	 Es erfolgt eine auflagenfreie gegenseitige Anerkennung der jeweiligen Bachelorab­
schlüsse für die konsekutiven Masterstudiengänge. 

(3) Komplementär aufeinander abgestimmte Module. entsprechend Anlage 1 und 2, werden 
in die Fächerkataloge der jeweils anderen Fakultät aufgenommen. Diese zusätzlichen 
Angebote an die Studierenden der jeweils anderen Fakultät werden entsprechend 



unabdingbaren Änderungen in der anbietenden Fakultät Im Laufe der Zeit im gegen­
seitigen Einvernehmen angepasst. 

(4)	 Für die Zulassung zu Prüfungen entsprechend den Prüfungsordnungen der prüfenden 
Fakultät gelten auch die Immatrikulationsbescheinigungen der jeweils anderen 
Universität bzw. Fakultät. 

(5)	 Die Prüferinnen und Prüfer beider Fakultäten verpflichten sich zur Abnahme von 
Prüfungen der Studierenden der jeweils anderen Fakultät in den nach Anlage 1 bzw. 2 
"auswärts belegten" Modulen. 

(6)	 Es erfolgt eine gegenseitige Anerkennung der Prüfungen einschließlich der zugehörigen 
ECTS-Bewertung in den komplementär angebotenen Wahlpflicht- und Wahlfächern 
entsprechend der Prüfungsordnung der prüfenden Fakultät. 

(7)	 Den Studierenden beider Fakultäten wird die Durchführung der Masterarbeit auch an der 
Jeweils anderen ("auswärtigen") Fakultät ermöglicht und anerkannt. 

(8) Zur Präsentation der o. g. Vereinbarungen und deren Erläuterung wird ein Internet-Portal 
für Studierende und StudienInteressierte erstellt. 

§ 3 Vereinbarungen bezüglich der Forschung 

(1)	 Um eine Stärkung der jeweiligen Profile zu gewährleisten, erfolgt die strukturelle Ent­
wicklung der Fakultäten auch weiterhin unter Abstimmung der Ausrichtung von 
Professuren. Hierbei werden komplementäre Profile angestrebt. 

(2)	 Bei Berufungsverfahren erfolgt eine wechselseitige Mitwirkung in den Berufungs­
kommissionen. 

(3)	 Die Kooperationen bei der Beantragung und Durchführung von Forschungsvorhaben 
werden ausgebaut. 

§ 4 In-Kraft-Treten, Änderung und Kündigung der Vereinbarung 

(1)	 Die Vereinbarung tritt am mit Datum der Unterzeichnung in Kraft. Sie wird auf unbe­
stimmte Zeit abgeschlossen. 

(2)	 Änderungen und Ergänzungen der Vereinbarung bedürfen der Schriftform. Das Schrift­
formerfordemis kann nur schriftlich aufgehoben werden. Sollte eine Bestimmung dieser 
Vereinbarung unwirksam sein oder werden, berührt dies nicht die Gültigkeit der übrigen 
Bestimmungen der Vereinbarung. Die Vertragspartner werden die unwirksame Bestim­
mung rückwirkend durch eine wirksame ersetzen, die deren Sinn und Zweck möglichst 
nahe kommt. Entsprechendes gilt im Falle einer ungewollten Lücke. 

(3)	 Die Vereinbarung kann mit einer Frist von sechs Monaten zum Ende des folgenden 
Kalende~ahres in schriftlicher Form gekündigt werden. Eine Kündigung aus wichtigem 
Grund bleibt hiervon unberührt. 



Bochum. den Oktober 2009 Essen,den Oktober 2009 

Prof. Dr. E Weiler 

Rektor der Ruhr-Universität Bochum 

Prof. Or U Radtke 

Rektor der Universität Duisburg-Essen 

Prof. Dr.-Ing. R. BreitenbOcher 

Dekan der Fakultät fOr leiter der Abt lung Bauwlssensch flen der Fakultät 
Bau- und Umweltrngenieurwissenschaften für Ingenleurwissenschaften 
der Ruhr-Universität Bochum der Universität Oulsburg-Essen 

Menkenhagen 

Anlage 1 

LehfVeranstaltungen der Ruhr-UnfversiMt Boohum. die komplementAr den Studierenden an der Universitlit 
Duisburg-Essen angeboten werden 

Anlage 2 

LehfVeranstaltungen der UniversItät Duisburg-Essen. die komplementer den StudIerenden an der Ruhr­
UnfversiUlf Bochum angeboten werden 



Anlage 1-
LehfVeranstaltungen der RUB. die KomplementlJr den Studierenden an der UDE angeboten werden 

Masterstudium Baulngenieurwesen der Ruhr-Universität Bochum (RUB) 

Modul Module SWS ECTS e l!' .. " c 
<i.~ .. ~ n iA 

.s:~ 
E" i:.ll 

P-l Ausgewllhlte Kapitel der MathemaUk 4 6 g I 
~t J}"i .cI .. ..

Pfticht fur ~ c 2;0 ~ ~~ 'l!
P-2 Baubetrieb und Management 6 9 i<"' .. 

AUe :>.. 
! PG1 Mechanik 4 6 X X 
1Il PG2 Traawerksanalvsen 6 9 X X 
~ wp·G PG3 Bodenmechanik 6 9 XCI 

(/J PG4 Geo18chnlk 4 6 X 
~ POIchi ftJr PG5 Bauaeoloaie 2 3 X ~ Vertiefer PG6 Oaeralions Research 3 4 X X 

PG7 Umweltclanuno und Recht 6 8 X X 

Summen 1. Semester 30 
WPl Saannbe!on und mchtllneare Berecbnungsmethoden 1m Massivbau 4 6 1 2 2 
WP2 Comouterorienlierle Berechnunasverfahren im Stahl· und Verbundbau 4 6 2 1 
WP3 Brilckenbau • Entwurf, Konstruktion und Bemessung 4 6 1 2 

~ Hoch· und Anlaaenbau 4 6 1 2 2 
WP5 finite Elemente Methoden rur nichtlineare Strukturanalysen 4 6 2 1 2 
WP6 Dvnamik der Traawerke 4 6 2 1 
WP7 Technische Oollmieruna 4 6 2 1 
WP8 Rechneroeslütztes KonstruJeren 4 6 2 1 

~ 
Berechnungskonzepte fQr Computeranwendungen und Numensche Methoden 4 6 2 1 2 
Bauvertahrenstecimlk und BaumanaQement 4 6 2 2 1 2 2 

WP11 Tunnel- und LeIlunasbau 4 6 2 2 1 
WP12 Sondergebiete der BatontechnolOQle 4 6 1 2 2 
WP13 Dauemefllokell und Instandsetzuna von BelOnbauwerken 4 6 1 2 2 
WP14 Bauphysikalische Gel>Audeplanung 4 6 2 2 
WP15 Baukonstruktion der GebiludeMlle 4 6 2 2 
WP16 KonUnuumsmechanik 4 6 2 1 
WP17 HOhere Festigkttltslehre 4 6 2 
WP18 MaterIaltheorie 4 6 2 
WP19 Grundlagen der finite-ElementeTechnologie 4 6 2 1 
WP20 Grundlagen der RY"arnlk ven Strukturen -4-­ 6 1 

WP WP21 Bruch- und SchädigU!lgsmechanik 4 6 2 1 

Wahlpllichl­ WP22 Berechnung von Grundbauwerken 4 6 2 2 1 

~ Felsbau 4 6 1 ... module 
FE Methoden lUr numenSche Slmulal1D:nen In Geotechnlk Und Tunnelbau 4 6 2 1.! 4x6LP 

WP24 
III WP25 Baugrullddynamlk und Meerestechnik 4 6 1 ~ -L.. ausE WP26 Abrallwlrtschaft und Schadstoffe Im Boden 4 6 1 2 2.. Kategorie 1 (/J WP27 AIUastensenlerung und Deponfetechnik 4 6 1 2 2.,; + 

~ Verkehrswooebeu 5 6 2 2 1
" 2x6LP
§ WP29 StraßanbautechOik und Slraßenerhaltuna 4 6 2 2 1 

aus 6<'i WP30 Verkehrstechnik 4 2 1 
Kategorie -

~~ Verkehr und Umwelt -4-­ 6 2 2
1oder 2 + WP32 verkehrsfl'SnUrlll 4 6 2 1 
Projekt der WP33 Städtabau und Landesolanuna 4 6 2 2 
Vertf fung WP34 WasserbewIrtschaftung 4 6 1 2 

WP35 HvdrolOQle 4 6 1 2 
WP36 Wasserbau 5 6 2 2 2 
WP37 Hydraulik 4 6 2 2 
WP38 AbwasserreiOiauna und Gewässerscl1utz 4 6 2 1 2 
WP39 Wassercl1emie llnd Waaserve~~g 4 6 1 2 
WP40 Labor und SImulation 4 6 2 2 
WP41 TrinkwaSsSrBulbtirellung 4 6 2 2 
WP42 fallstudien Umweltplanung 4 6 2 2 2 
WP43 Geolnformationssysleme 4 6 2 2 2 
WP44 Umweltmodelle 4 6 2 2 2 

Inaenleurvennessuna - - 4 6 2 2 2 2WP45 
WP46 FachQberoreifendes Pro ekl zu KIB Slructural EnaJneerino 4 6 1 2 
WP47 FachQberarelrendes Pro ekl zu KIB Computatlonal Mechan[cs 4 6 2 1 
WP48 FachOberarelfendes Pro ekl.zu Geolechnlk und Tunnelbau c-4­ 6 1 
WP49 Facl10bermelfendes Pro ek! zu Wasserwesen und Umwelltechnlk 4 6 1 
WP50 FachLlberorelfendes Pro eklzu Verkehrswesen 4 6 1 

Das Pro!ekt der Vertiefuna muss aewahlt werden.) 

Auswal1l Wahleflichtfächer 42 

W Module aus obIger Uste und wellere Lehrveransteltungen der Fakultät 
ILehrbeaultraalell 

WahlmOliule Module anderer Fakultäten 
18LP Module anderer Baufakuitäten !\ußemalb RUB 

auswählen Recht Im Bauwesen I Arbeils91cherheiV Fremdsorachen 
Auswahl 18 

Summen 2. X X X X X 
und 3. 60 

Semesl.r 
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Anlaqe2 

Lehrveranstaltungen an der UDE, die komplementär den Studierenden der RUß angeboten werden 

asterstudium Baulngenieurwesen der Universität Dulsburg-Essen (UDE) 

cE o CI ,,~ 1:Il~~i.,Module jU~r: 11
kUI2 Modulbemicil~uno SWS CA -~I~~r:8::l! 

lHIa ....ftIlc... Gl'undlagen
 
Inlroducllon 10 Nlrmencal Melt1CdS
 6 PMWPM•
Advancoo Numencal Melnoda WPM6 WPM•

4PBraßel Computing 6• 
zur Teclln. MlIChanil< 6 PM•

Elnfilhruna In die l<onUouum9meclulnjlo. 6 WPM• 
4Thennod\'nllmllt der Mal/!liallen 6 'NPM 

Un.,.FEM 
WPM 

4 6 PM
 
Nlclltllne.... FeM
 4 6 WPM 
ColTllllJlallonal tlelaaUCllY 

WPM 
4 6 WPM WPM 

Con"nuum Meo/umles PM 
FEM - GekOllll8lle Probleme 

4 6 
4 WPM 

Mehrph"""" MaIa<Iallen 
B WPM 

WPM 
Physlkallsche Cherme 

64 WPM 
4 WPM 

ElnJOhNna In eh PolymlllWIS&8IIl'Chlllten 
6 

4 a WPM 
FlICllSpIl1llsct101 ONndI8qen (Ba_senl 

· !lnnJ8c1rutt 
Geb4udoitedln11c 

· AAuSl'k für Bauphyslhr 
BaooclvJdenssemlner 
1let000llld:1nologie I 

4 8 WPM 
4 6 WPM 
4 6 WPM 
4 6 WPM 
A 6 WPM 
4 

4 
a 
6 

WPM 

WPM 

WPM 
IlellJrl WPM• WPM
 

Fec......-Ibdle~(IIa~* ....1
 
E,fl1UI1rung Milleriill.......nsch.'11
 

l>auerhatllallllil und 1nslandselz1m 

4 PM6• 
4IAooIied Maiertllls TechnoIooy PMB 
4 PM· f1.wlctlonal MalllIIaIs 6 WPM 

W_onlßk~1wrrI 6 

4
 
Phpk:al Propectios 01 MJilI!llal5
 4 WPM 

VllrlIetlmIa 
SpezalJietbau 

6 

4 PM6 WPM 
8odenmacllanisc:he's f'rak~ 4 6 WPM 
Soodemspelcle <IBlI Spjl:ziaUien-. A 6 WPM WPM 

• 4 6lJmwtI/l'OeoleeM'k 
I'bnensclw Madeßlenmq In dtw Geol8cIWIlIl WPM 

I 101 der !Ilas.stBt.lwl BaUSlDJ,k 
64 WPM 

4 6· PM
 
liltz1e llereel11Ulg!l_a/uuIlln der Bau8labk
 4 6 WPM 

Ber8c nm ... der Baudynamllt 4 WPM
 

F1IllII81111ltl8c... Verlelung -W_.U
 
lanlllQ8l\
 

6 

4 6 WPM· - 1Bm"""'9"fl'8'1 4 B WPM
 
WeiletQ8l\et>d8Ted,",)."" in der SledI""fl'I"QS58tWiradlall
 4 B WPM
 
Ilelrleb llOO AnIanen inder SiIIcI_asse<Wlnschan
 4 6 WPM
 
II'tInung a.., <nl Optimierung \IIln WlI8S9IWItlsd1a1t1ichen Anlaaen
 WPM
 

Model eroog WIl ~"" In dsr Umwnll
 
4 B 
4 WPM
 

• IAeoen8raIJW En8l1ll8Cer;tlnil<en
 
6 

4 S WPM 

• A 6 WPMIOkobilarmelle 8nrefIlJng "In An~,," 

AbIallwlnsollall VlIIIleIung WPM64 
PI;indlg abJahnrtsdlaftli",* Anlagton 4 6 WPM
 
Ilelneb !Rl Manaoemenl \IOl1 "bliIIIanIaQm
 4 6 WPM
 

~ VeI1Ieflmg-Y (y.S)
 

sadlebaulld1.- I'nriokl
 4 WPM 
Sl<ldl.......c;I<lur'll 

6 
4· WPM
 

~TTl,nC cler S1mJlenerhal1lJn,g 4 6 WpM WPM
 

BemllSSUng wn V""'ehtsllltd1en
 

6 

4 WPM 
SonderI<aptlel des Verlteh<swegebaUll 

WPM6 
4 WPM 

P1_ undflnanzioruno"'" VIllIulhcs!nfril!llnJlttlll' 
6 WPM .. WPM WPM 

Bs6nbahnW8S8ll 

6 
4 6 WPM
 

DIlanIIicher Pen;oneMal\~
 .. WPM
 
Vecl<OOlSl'fogtl""'" und V",kohr.<modella
 

B .. 6 WPM
 
Asphalt
 WPM 

V~ - KonslrUldlv8f1ngenieurtJeu (KIB) 

WPM4 6 

4 PMEIAusgewilhU" KOllllel des Mass'-'" 
WPM6184 dos • 
PM4 6SpannbelanbalJ, ingenieurbau 

WP",\NPM· 4 6finit. EJemon'" "" 1Aass'~I_llung 
PM 

$ahI- urol V",buntlbnkllenb:!U 
4 6S1ehl- und Verllund1oc:hb8u 

PM 

SdIaIen, 101m. und MlI!l\8 aus Slahl 

4 EI 
INPM~ 6 

WPM 

Hof,dlaIlImnslTUlllron&n des Hochbaus 

WPM4 eSonde!llElllllel des Stahlbaus 
wpM 

5<"oncletIo.apitei cl.. Hollblhr.l 

4 6 
WPM·• IS1ah1JoJehl tlau 6 WPM 

a4 

WPM4 



• "VA 

l'<o/eklmWlll!lemenl 

d 6 

4 6 

• 6 

WPM
 
PM
 

WPM
 
PM
 

WPM
 
PM
 

lJlHemehm8llslUlvu"g PM 
4 
4 6 

6 WPM 

.. 6Drucldlll18 Elektromk WPM 
WPM 

M"tallkundo uod MelallphySdl pGlllukum 
MelaUkundo UNI "lstal!chvslk 4 8 

4 6 WPM 
4 6 WPM 

Baulell· und Betrieblilestlgilllll 4 6 WPM 
.. 6 WPM 

DOnnschfehllecMlk WPM 
N&nclllchnclOQlo 2 WPM 
Nanelecl1nolOllie 1 

4 6 
.. 6 WPM 
d 6NanolllchnclOQle 1 WPM 

AeroSlllpromulecMlk .. 6 WPM 
Koßo/dpr<lZliS5leGhnlk WPM 

4 
4 6 

6 WPM 

12 12 

I 18 I 16 I 18 18 

I I I I 
zu wiblel1: 

PM 6 8 

WPM 9 4 
WM 2 s 

Projekt 
lhssle 


